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Wochengedicht

Alte Männer
Wie ist doch Alten stets zu gönnen,
wenn sie den Tag geniessen können.
Vor allem trifft man alte Männer
im Migros früh schon und im Denner.

Sie machen Ferien während Wochen,
sie lernen plötzlich sehr gut kochen,
vielleicht auch turnen oder tanzen,
und Herzchen aus dem Goldblech stanzen.

Sie geh'n im Stadtpark Tauben füttern
und trinken Tee mit Urgrossmüttern
und können mit den Enkeln spassen
und mit Kollegen täglich jassen

Man mag es ihnen herzlich gönnen
und staunt, was sie noch alles können,
und merkt, sie sind mit gutem Grund
noch rüstig und oft kerngesund.

Nur in Berlin gilt solches nicht.
Dort stellt man Alte vor Gericht
(die Akten füllen manchen Schrank).
Und komisch: Die sind alle krank.

Ulrich Weber

Die Verhandlungen im Prozess gegen Honecker
und Cie. werden aus den verschiedensten
(altersbedingten) Gründen immer wieder verzögert.
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